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Einladung zur Bezirkssitzung
Liebe Mitgliedsvereine im Regional-
verband,
wir möchten euch heute herzlich an 
unsere gemeinsame Bezirkssitzung 
erinnern, die am 16. September, um 
19 Uhr, im Garde-Treff der Turm-Gar-
de Eitorf, Im Auel 58a, 53783 Eitorf, 
stattfindet. Damit wir gut planen kön-
nen, bitten wir euch um zeitnahe Zu- 
oder Absage an gertz7@icloud.com.
Die Bezirkssitzungen sind ein wich-
tiger Bestandteil unseres gemein-
samen Verbandslebens. Sie dienen 
nicht nur der Information, sondern 
auch dem Austausch, der Vernetzung 
und der Weitergabe eurer Themen 
in die Verbandsgremien. In diesem 
Sinne gilt die Teilnahme zu den Auf-
gaben, die wir als Mitgliedsvereine 
gemeinsam tragen, nicht als Pflicht 
im strengen Sinne, sondern als Aus-
druck unseres Miteinanders und 
unserer Verantwortung füreinander.
Inhaltlich erwartet euch ein um-
fassender Überblick über aktuelle 
Mitteilungen des Verbandes, insbe-

sondere zur GEMA. Darüber hinaus 
widmen wir uns einem größeren The-
menblock zu den neuen Ordens- und 
Ehrungsmöglichkeiten, die sowohl 
der BDK als auch der RSE neu auf-
gelegt haben. Hier gibt es viele in-
teressante Neuerungen, die für eure 
Vereine relevant sein können. Beson-
ders am Herzen liegt uns der Punkt 
„Mitteilungen aus den Vereinen“. 
Wir möchten eure Entwicklungen, 

Anliegen und Hinweise aufnehmen 
und in der kommenden Präsidiums-
sitzung des Verbandes weitergeben.
Eure Rückmeldungen sind für uns 
wertvoll und prägen die Arbeit des 
Regionalverbandes. Auch wenn die 
kommende Session zeitlich etwas 
komprimiert ausfallen wird, möchten 
wir euch weiterhin gerne besuchen 
- nicht nur zu Ordensverleihungen, 
sondern auch bei euren Veranstal-

tungen und Aktivitäten.
Wir freuen uns über entsprechende 
Rückmeldungen und Terminideen.
Wie ihr über den RSE für eure Ver-
anstaltungen werben könnt, erfahrt 
ihr ebenfalls ausführlich in der Be-
zirkssitzung am 16. September.
Wir freuen uns auf euch, auf den 
Austausch und auf ein lebendiges 
Miteinander.
Euer Bezirksvorstand
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Bürgermeister 
Rainer Viehof

Erneuerung der Hauptwasserleitungen  
in Eitorf
Zur Sicherstellung der Trinkwasser-
versorgung beabsichtigen die Ge-
meindewerke Eitorf, die Wasserlei-
tungen im Bereich der Straßen „In 
der Ringelswiese“, „Zum Bocks-
berg“ „In der Feienwiese“ und 
„Balerother Straße“ zu erneuern. 
Mit den erforderlichen Arbeiten wird 
voraussichtlich ab dem
31. August 2026 (36. KW) in der 
Straße „Zum Bocksberg“ begonnen. 
Die Fertigstellung der Tiefbauarbeiten 
ist für Mitte Dezember 2026 geplant.
Im Rahmen der Arbeiten entlang der 
Straße „In der Ringelswiese“ werden 
nur einzelne Baugruben erforderlich 

sein. Die Verkehrslenkung erfolgt 
dort weitestgehend an den Bau-
gruben vorbei. In der Straße „Zum 
Bocksberg“, „Balerother Straße“ 
und „In der Feienwiese“ lassen die 
beengten Verhältnisse leider keine 
Umfahrung des Baufeldes zu, so 
dass dort die Ausführung abschnitts-
weise, unter Vollsperrung mit dem 
Hinweis „Anlieger frei bis Baustelle“ 
erfolgen wird. Umleitungen werden 
entsprechend ausgeschildert. Infor-
mationen und Termine zu geplanten 
Sperrungen erhalten die Anlieger in 
den betroffenen Straßen durch Infor-
mationen der Tiefbaufirma.

Die Arbeiten werden von der Fir-
ma K&N Tiefbau aus Buchholz 
durchgeführt. Ansprechpartner vor 
Ort ist Herr Kuck (Bauleitung) Tel. 
02683/9360030
Die Rohrverlege- und Umklemmar-
beiten erfolgen durch die Gemeinde-
werke Eitorf (Wasserwerk). Im Falle 
von geplanten Versorgungsunterbre-
chungen werden Betroffene frühzei-
tig informiert.
Alle Anlieger und Verkehrsteilnehmer 
werden um Verständnis für die sich 
aus den Arbeiten ergebenden Ein-
schränkungen gebeten.
Ihre Gemeindewerke
 

Neue Öffnungszeiten und Kursangebot
im Hermann Weber Bad

„Kuhle“ 
Sache - Ein 
bunte Her-
de entsteht
Das Projekt „Bunte Eitorfer 
Kühe“ nimmt allmählich Form 
und Farbe an. In diesem Sommer 
sind die im Eitorfer Volksmund 
„Botex-Kühe“ genannten, le-
bensgroßen Tierskulpturen, die 
vormals ihren Standort im Orts-
teil Büsch hatten zur kreativen 
Überarbeitung in den alten Bau-
hof transportiert worden.

Eitorfer Vereine und Schulen 
kümmerten sich in den letzten 
Wochen um die Neugestaltung 
der Kuhherde. Die meisten 
Kühe erstrahlen inzwischen in 
neuem, bunten Glanz. Andere 
verharren noch im kreativen 
Schaffensprozess. So auch die 
„Verwaltungskuh“, die von den 
Mitarbeitenden der Gemeinde-
verwaltung nach Dienstschluss 
bemalt wird. Bürgermeister Rai-
ner Viehof, der zuletzt selbst den 
Pinsel schwang, lobte die gute 
Zusammenarbeit der Vereine und 
Schulen beim Kuhprojekt. „Eitorf 
ist demnächst Kuhl“, ist sich der 
Bürgermeister sicher.

Die bunte Herde soll möglichst 
noch im Frühherbst und aller 
Voraussicht nach gut sichtbar 
auf dem Wildblumen-Rondell an 
der Bushaltestelle der „Schule an 
der Sieg“ (Sekundarschule) ihren 
neuen, fruchtbaren Weidegrund 
erhalten.

Ab Montag, 07.09.2026, gelten 
im Hermann Weber Bad neue Öff-
nungszeiten. Gleichzeitig startet das 
neue Kursangebot für Jung und Alt.
Neue Öffnungszeiten ab 07.09.2026
•	 Montag: geschlossen
•	 Dienstag: 07:30-15:30 Uhr
•	 Mittwoch-Freitag: 07:30-

20:00 Uhr
•	 Samstag, Sonntag & Feier-

tage: 11:00-18:00 Uhr
Die Schließung am Montag ist auf-
grund notwendiger Arbeiten an der 
Badewasseraufbereitung erforder-
lich, die während des regulären 
Badebetriebs nicht durchgeführt 
werden können. Die dadurch frei 
werdenden Stunden der Wasser-
aufsicht werden auf die übrigen 
Öffnungstage verteilt. Die Zeiten 
für Schulen und Vereine blei-
ben unverändert.
Allgemeine Informationen zu den 
Kursen
Das Kursangebot knüpft an die Zeit 
vor der Sanierung an und bietet 

wieder verschiedene Angebote für 
Kinder und Erwachsene.
Die Kurse finden parallel zum 
öffentlichen Badebetrieb statt. 
Während der NRW-Schulferien 
finden keine Kurse statt.
Eine Kursstunde kostet 10 € inklu-
sive Eintritt ins Bad. Der Eintritt 
gilt als Tageskarte. Das bedeutet: 
Am Kurstag kann das Bad unab-
hängig von der eigentlichen Kurs-
zeit innerhalb der Öffnungszeiten 
so lange wie gewünscht genutzt 
werden.
Die jeweilige Gesamtkursgebühr 
richtet sich nach der Anzahl der 
möglichen Kursstunden.
Kursangebote
Kinderschwimmen ab 5 Jahren
Dienstags & donnerstags, 
08.09.-05.11.
•	 15:30-16:15 Uhr
•	 16:15-17:00 Uhr
•	 jeweils 14 Kursstunden / 140 €
•	 max. 10 Kinder pro Kurs
Aqua-Fit

Donnerstags, 10:00-10:30 Uhr
10.09.-26.11. / 10 Kursstunden / 
100 € / max. 15 Teilnehmende
Wassergymnastik
Freitags, 10:00-10:30 Uhr
11.09.-27.11. / 10 Kursstunden / 
100 € / max. 15 Teilnehmende
Aqua-Jogging
Freitags, 19:00-19:30 Uhr
11.09.-27.11. / 10 Kursstunden / 
100 € / max. 15 Teilnehmende
Anmeldung
Die Anmeldung für alle Kurse ist 
ab Dienstag, 01.09.2026, 10:00 
Uhr, persönlich im Hermann Weber 
Bad möglich. Der gewünschte Kurs 
muss direkt bei der Anmeldung 
vor Ort bezahlt werden.
Bei Fragen steht das Team gerne 
persönlich im Bad, telefonisch unter 
02243 923050 oder per E-Mail an 
hwb@eitorf.de zur Verfügung.
Das Team des Hermann Weber Ba-
des freut sich, Sie/Euch zu den neuen 
Öffnungszeiten und bei den Kursen 
begrüßen zu dürfen.

Ende: Bürgermeister Rainer Viehof informiert
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Hinweis auf öffentliche  
Bekanntmachungen

Gem. § 19 der Hauptsatzung der Gemeinde Eitorf wurden auf der Inter-
netseite der Gemeinde Eitorf unter www.eitorf.de folgende Dokumente 
öffentlich bekannt gemacht:
25.08.2026 //

erneute öffentliche Bekanntmachung über die 3. Änderungssatzung der 
Satzung für die Friedhöfe in der Gemeinde Eitorf (Friedhofssatzung) vom 
30.06.2025
 

Kulturelle Vielfalt in der Bibliothek Eitorf
Die Gemeindebibliothek Eitorf prä-
sentiert eine Vielfalt an Veranstaltun-
gen und Angeboten, die sich an alle 
Altersklassen richten. Von Technikin-
teressierten bis zu Literaturfreunden, 
die Bibliothek bietet ein abwechs-
lungsreiches Programm.
Leselust statt Lesefrust: Verein 
„Lesementor“ sucht neue Mit-
streiter in Eitorf: Werden Sie Lese-
mentor und schenken Sie einem Kind 
Zeit, Aufmerksamkeit und bessere 
Bildungschancen. Informationen 
zur Mitgliedschaft und Anmeldung 
gibt es unter 02243 82084 (Fest-
netz) 016090257608 (mobil) oder 
per E-Mail an info@mentor-eitorf.
de. Website: mentor-eitorf.de.
Senioren am PC: Senioren ent-
decken Technik: Lernen Sie die digi-
tale Welt kennen! Jeden Mittwoch, 
10:00-11:30 Uhr: Die Gemeinde-

bibliothek Eitorf lädt Senior*innen 
ein, Technik besser zu verstehen. 
Anmeldung nötig! Tel.: 02243 / 895 
23 40 Bringen Sie eigene Geräte mit 
- kostenloses WLAN verfügbar.
Kostenfreie Lesestart-Sets: Für 
dreijährige Kinder stehen kostenfreie 
Lesestart-Sets zur Abholung bereit, 
um spielerisch die Leselust zu entde-
cken. Erhältlich direkt an der Theke!
Linux-Kurs: Die Gemeindebiblio-
thek Eitorf lädt Technikinteressierte 
zu einem kostenlosen Linux-Kurs ein. 
Der nächste Termin ist am 14. Sep-
tember 2026 um 18 Uhr. Kursleiter 
Andreas Gärtner teilt sein Wissen alle 
zwei Wochen montags. Anmeldung 
telefonisch unter 02243 80379, per 
E-Mail an bibliothek@eitorf.de 
oder direkt an der Theke. Teilnehmer 
bringen bitte ihr eigenes Gerät mit; 
kostenloses WLAN ist vorhanden.

Gesprächsabend für Eltern: Am 
15. September 2026 um 18:30 Uhr 
laden wir zu einem Gesprächsabend 
für Eltern von Kindern mit ADHS oder 
Autismus ein. Nutzen Sie die Möglich-
keit zum Austausch und zur Unter-
stützung in einem geschützten Raum.
Elisabeth liest: Bilderbuchkino 
„Die drei??? Kids, Vorsicht, 
Zombies!“ am 18. September 
2026 um 16 Uhr. Für Kinder von 
5-8 Jahren.
Kirmesschließung 2026: Die 
Gemeindebibliothek Eitorf bleibt 
während der Kirmes am 28. und 
29. September 2026 geschlossen. 
Ab dem 1. Oktober 2026 sind wir 
wieder zu den gewohnten Öffnungs-
zeiten für Sie da.
Kreatives Schreiben mit Sabine 
Houtrouw: In der Gemeindebiblio-
thek Eitorf findet jeden 1. Dienstag 

des Monats ab 15 Uhr einen Kurs 
zum kreativen Schreiben mit der 
Autorin Sabine Houtrouw statt, die 
bekannte Kinder- und Jugendbücher 
verfasst hat. Nutzen Sie die Gele-
genheit, unter ihrer Anleitung Ihre 
Schreibfähigkeiten zu entdecken und 
zu verbessern; die erste Teilnahme ist 
kostenfrei, danach kostenpflichtig.
Lesung mit Gertrud Siebert aus 
ihrem Buch „Der stille Schrei“ 
mit musikalischer Begleitung 
durch Pianistin Dasha Rieza-
nova: Am Freitag, den 28.08.2026 
fand in der Bibliothek eine gut be-
suchte Lesung statt. Die Eitorfer 
Autorin Gertrud Siebert stellte ihr 
neuestes Buch, eine Familienge-
schichte aus dem Pleiser Hügelland, 
vor. Dasha Riezanova umrahmte die 
einzelnen Abschnitte mit gefühlvoller 
Musik auf ihrem E-Piano.

Terminankündigungen Sit-
zungen Ausschüsse und 
Rat:
In den kommenden Wochen fin-
den (voraussichtlich) folgende 
Rats- und Ausschusssitzungen 
statt:
14.09.2026, Sitzung des Aus-
schusses für Klima- und Bevölke-
rungsschutz um 18 Uhr im großen 
Sitzungssaal des Rathauses
15.09.2026, Sitzung des Pla-
nungsausschusses um 18 Uhr 
im großen Sitzungssaal des Rat-
hauses
16.09.2026, Sitzung des Bauaus-
schusses um 18 Uhr im großen 

Sitzungssaal des Rathauses
22.09.2026, Sitzung des Rates 
um 18 Uhr im großen Sitzungs-
saal des Rathauses
24.09.2026, Sitzung des Betriebs-
ausschussches um 18 Uhr (voraus-
sichtlich) in den Räumlichkeiten 
der Kläranlage in der Straße „Im 
Sand“
Die jeweilige Tagesordnung kön-
nen Sie im Vorlauf der Sitzung aus 
dem Ratsinformationssystem auf 
der Homepage www.eitorf.de ent-
nehmen.
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Ende: Informationen aus dem Rathaus

Rundwanderung durch das 
schöne Mierscheid

Eitorfer Kirmes 2026
Sperrung des westlichen Teils des P+R 
Parkplatzes im Rahmen der Kirmes

Auch in diesem Jahr wird der west-
liche Teil des P+R Parkplatzes an-
lässlich der Eitorfer Kirmes gesperrt, 
da dieser als Wohnwagenplatz für 
die Schausteller benötigt wird. Die 

Sperrung tritt am 15.09.2026, 19:00 
Uhr in Kraft.
Bei Rückfragen ist das Marktamt 
unter 02243-89186 oder 02243-
89113 zu erreichen.
 

Die Ortsgruppe Siegtal des Eifel-
vereins lädt am Donnerstag, 17. 
September 2026 zu einer rund 10 
Kilometer langen Rundwanderung 
in Eitorf ein.
Die mittelschwere Tour mit etwa 190 
Höhenmetern führt durch das schö-
ne Mierscheid. Die Kombination aus 
ländlicher Idylle, historischen Fach-
werkhäusern und weiten Ausblicken 
macht diese Wanderung zu einem 
besonderen Erlebnis.

Treffpunkt ist um 10:20 Uhr am 
Bahnhof Eitorf. Gastwanderer sind 
herzlich willkommen, die Teilnahme 
ist kostenfrei. Eine Rucksackverpfle-
gung, ausreichend Getränke sowie 
festes Schuhwerk und wetterange-
passte Kleidung werden empfohlen.
Weitere Informationen erhalten In-
teressierte bei Wanderführer Herbert 
Joerißen unter 02241 9715559 oder 
0176 51518520. Eine Anmeldung ist 
bis zum Vorabend möglich.
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Mittwoch, 9. September
	 Herz Apotheke
	 Markt 3, 53783 Eitorf, 02243 2214
Donnerstag, 10. September 
	 Holtkamp Apotheke Alte Heerstraße
	 Alte Heerstraße 60, 53757 Sankt Augustin, 02241 1482400
Freitag, 11. September 
	 Siebengebirgs-Apotheke
	 Dollendorfer Straße 7, 53639 Königswinter, 02244 2010
Samstag, 12. September 
	 Dreilinden-Apotheke
	 Günther-Landsknecht-Straße 2, 53773 Hennef, 02248 2173
Sonntag, 13. September 
	 Die Bären Apotheke
	 Nümbrechter Straße 7b, 51545 Waldbröl, 02291 4640
Montag, 14. September
	 Bahnhof-Apotheke
	 Bahnhofstraße 26A, 53783 Eitorf, 02243 6177
Dienstag, 15. September
	 Die Bären Apotheke
	 Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht, 02293 909120
Mittwoch, 16. September
	 Adler-Apotheke OHG
	 Rathausstraße 25, 51570 Windeck, 02292 5058
Donnerstag, 17. September
	 Burg Apotheke
	 Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292 2900
Freitag, 18. September 
	 Carré Apotheke
	 Königswinterer Straße 309, 53639 Königswinter, 02223 22767
Samstag, 19. September 
	 die Linden-Apotheke
	 Zeithstraße 109, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 97510
Sonntag, 20. September 
	 Neue-Apotheke
	 Kaiserstraße 34, 53721 Siegburg, 02241 63522

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Zahnärztlicher Notfalldienst
	 im rechtsrheinischen Rhein-Sieg-Kreis
	 01805/986700
Suchthilfe-Info-Telefon
	 im Rhein-Sieg-Kreis
	 02241/1478622
Ökumenischer ambulanter Hos-
pizdienst
	 Windeck / Eitorf e.V.

Kostenloses ergänzendes 
Beratungsangebot in Hennef
Für Menschen mit Behinderung und die von Be-
hinderung bedroht sind, sowie ihre Angehörigen

	 Siegtalstraße 12
	 53783 Eitorf-Alzenbach 
	 02243/9170650
	 E-Mail: info@hospiz-windeck-

eitorf.de
Tierärztlicher Ringnotdienst 
Rhein Sieg
	 tierarzt-notdienst-rhein-sieg-

kreis.de

Die Ergänzende unabhängige Teilha-
beberatung (EUTB®) der ZNS-Stiftung 
bietet Beratungen zu allen Themen 
rund um Rehabilitation und Teilha-
be in Hennef an. Menschen mit Be-
hinderung und die von Behinderung 
bedroht sind sowie ihre Angehörigen 
können sich kostenlos, unabhängig 
und ergänzend zu anderen Stellen 
beraten lassen. Die Beratenden sind 
ausgebildete Fachkräfte und geben 
Rat und Orientierung im Sozialleis-
tungssystem. Die Beratung erfolgt auf 

Augenhöhe. Im Mittelpunkt stehen 
die Bedürfnisse und selbstbestimm-
te Lebensplanung der ratsuchenden 
Person.
Terminvereinbarung: täglich von 9 bis 
15 Uhr oder jederzeit per E-Mail unter 
info@eutb-rsk.de
Kontaktaufnahme: 
unter 02242 9350960 und weitere 
Infos unter www.eutb-rsk.de
Adresse: EUTB® Rhein-Sieg-Kreis der 
ZNS-Stiftung, Burggasse 1 im Castello 
Haus, 53773 Hennef
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Evangelische Kirche Eitorf

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Eitorf, Finkenweg 11

„Alle eure Sorge werft auf ihn; denn 
er sorgt für euch.“ (1. Petrus 5,7)
Donnerstag, 10. September
16 bis 17:30 Uhr - Kirchenkids
18:30 Uhr - Chorprobe Evangeli-
scher Kirchenchor Eitorf
Freitag, 11. September
10 Uhr - Kirchenmäuse
17:30 Uhr - Teamertreff
Sonntag, 13. September
14:30 bis 17:30 Uhr - Kirche Kun-
terbunt mit Pfarrerin Pulwey-Lang-
erbeins, Teamern und Konfirmanden
14:30 bis 16 Uhr - Aktiv-Zeit im 
Bürgerzentrum
16 Uhr - Feier-Zeit in der Kirche
Ca. 16:30 Uhr - Essens-Zeit im 
Gemeindesaal. Wir freuen uns auf 
euch.
11 Uhr - Kein Gottesdienst
Montag, 15. September
15 Uhr - Spiele-Nachmittag für alle 
im Gemeindesaal

Dienstag, 16. September
17:30 Uhr - Jugendtreff
Mittwoch, 9. September
9 Uhr - Seniorenfrühstück
Vorankündigungen
Samstag, 19. September
11 Uhr - Taufgottesdienst, Pfarrerin 
Pulwey-Langerbeins
12:30 Uhr - Taufgottesdienst, Pfar-
rerin Pulwey-Langerbeins
Sonntag, 20. September
11 Uhr - Gottesdienst mit AM, Pfar-
rer Römmer-Collmann
„Offener Singkreis - Singen mit 
Herz und Seele“
Elisabeth Quitmann lädt herzlich 
zum offenen Singen ein. Der offe-
ne Singkreis findet am 2. Dienstag 
im Monat von 16 bis 17 Uhr im 
Kindertreff statt. Es werden heil-
same Lieder, Lieder aus aller Welt, 
Kraftlieder, Herzenslieder, Lieder, die 
der Seele gut tun. Jede/Jeder kann 

singen! Es wird nicht perfekt gesun-
gen, aber mit offenem Herzen. Eine 
Anmeldung ist nicht notwendig. Du 
bist herzlich willkommen!
4. Oktober - Erntedankgottes-
dienst um 11 Uhr mit Agape-
mahl
Pfarrerin Pulwey-Langerbeins und 
Konfirmanden
Weitere Informationen zu allen Ver-
anstaltungen unter www.ev-kirche-
eitorf.de/wir-ueber-uns/aktuelles.
Öffnungszeiten Gemeindeamt, 
Bahnhofstraße 17
Montag, Mittwoch bis Freitag 10 
bis 12 Uhr
Dienstag, 14 bis 16 Uhr, vormittags 
geschlossen
Tel. 02243-6179
Fax 02243-80482
E-Mail: kontakt@ev-kirche-eitorf.de
Pfarrerin Krimhild Pulwey-
Langerbeins

Mobil 0175-2762665
E-Mail: pfarrerin@ev-kirche-eitorf.de
(Sprechstunde nach Vereinbarung)
Pfarrer Jens Römmer-Collmann
Tel.: 02208-4592
E-Mail: jens.roemmer-collmann@
ekir.de
Gemeindeschwester Sandra 
Sterzenbach
Mobil 0160-90902958
E-Mail: gemeindeschwester@ev-
kirche-eitorf.de
Gemeindeschwesternhelferin 
Elke Rubach
Mobil 0162-5324077
Hausmeister Waldemar 
Deutsch
Mobil 0151-42653950
Evangelischer Kindergarten
Goethestraße 16
Leiterin Eugenie Maar
Tel. 02243-2430
E-Mail: kiga@ev-kirche-eitorf.de

Mittwoch, 9. September 
19:30 Uhr - Gottesdienst
Samstag, 12. September 

12 Uhr - Gemeindefest bei Familie 
Reich
Sonntag, 13. September 

10 Uhr - Gottesdienst
Mittwoch, 16. September 
19:30 Uhr - Gottesdienst
Sonntag, 20. September 
10 Uhr - Gottesdienst
Mittwoch, 23. September 
19:30 Uhr - Gottesdienst
Sonntag, 27. September 
10 Uhr - Gottesdienst
Der Wortgottesdienst wird musika-
lisch umrahmt und hat seinen Höhe-

punkt in der Sündenvergebung und 
der Feier des Heiligen Abendmahles.
Gäste sind herzlich willkommen.
Weiterhin werden sonntags um 10 
Uhr und mittwochs um 19:30 Uhr Vi-
deogottesdienste durchgeführt und 
über einen YouTube-Livestream und 
als Telefonübertragung ausgestrahlt.
Weitere Informationen und Termine 
sind unter www.nak-west.de und 
www.nak-bonn.de abrufbar.
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Katholische Kirchengemeinde St. Patricius Eitorf
12. bis 20. September 

Aktuelle Änderungen entnehmen Sie 
bitte unserer Internetseite www.st-
patricius-eitorf.de.
Samstag, 12. September
10 Uhr - St. Agnes, Merten
Taufe von Leander Jung
16:30 Uhr - St. Agnes, Merten
Beichtgelegenheit
17 Uhr - St. Agnes, Merten
Vorabendmesse
/ StM Verstorbene der Fam. Irlenborn 
/ GM LuV d. Fam. de Schrevel
18:30 Uhr - St. Aloysius, Mühleip
Vorabendmesse
/ für die Lebenden u. Verstorbenen 
der Gemeinde / StM Geschwister 
Trepper / 4. JG Franz Siebigteroth
Sonntag, 13. September 24. Sonntag 
im Jahreskreis
L1: Sir 27,30 - 28,7, L2: Röm 14,7-9 
Ev: Mt 18,21-35
Kollekte: Welttag der Kommunika-
tionsmittel
9:30 Uhr - St. Petrus Canisius, Al-
zenbach
Hl. Messe
/ GM als Dank für die erhörten Ge-
bete
11 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Hl. Messe mit Vorstellung der neuen 
Kommunionkinder 2027
/ GM Ehel. Maria-Katharina u. Fried-
rich Zimmermann u. deren Tochter u. 
Sohn / GM LuV der Familie Nüchel-
Becker / GM Ehel. Helga und Franz-
Josef Heidel / GM Ehel. Martel und 
Mathias Hönscheid
15:30 Uhr - Pfarrheim Mühleip
Regenbogen-Cafe
Dienstag, 15. September
16 Uhr - St. Patricius, Eitorf

Rosenkranzgebet
18 Uhr - Kapelle Alzenbach
Hl. Messe
Mittwoch, 16. September
8:45 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Friedensgebet
9 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Hl. Messe der Kfd
Freitag, 18. September
15 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Gebetsstunde vor dem Allerheiligs-
ten mit Rosenkranzgebet.
16 Uhr - Abschluss mit eucharisti-
schem Segen.
18 Uhr - St. Aloysius, Mühleip
Hl. Messe
/ JG Klaus Weber / GM LuV d. Fam. 
Helmstätter u. Weber / GM LuV d. 
Fam. Patt u. Weber / GM LuV d. Fam. 
Ersfeld u. Renner / 2. JG Helga Patt
Samstag, 19. September
14 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Taufe von Luise Marie Thiel
17 Uhr - St. Franziskus Xaverius, 
Obereip
Familienmesse mit den Kommunion-
kindern aus Alzenbach und Mühleip
18:30 Uhr - St. Petrus Canisius, Al-
zenbach
Vorabendmesse
/ für die Lebenden u. Verstorbenen 
der Gemeinde
Sonntag, 20. September - 25. 
Sonntag im Jahreskreis
L1: Jes 55,6-9, L2: Phil 1,20a-24.27a 
Ev: Mt 20,1-16a
Caritas Kollekte
9:30 Uhr - St. Aloysius, Mühleip
Hl. Messe fällt aus
10 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Firmung

10 Uhr - Apollonia-Kapelle Alzen-
bach
Apollonia Kapelle geöffnet bis 19 
Uhr. Der Heimatverein lädt jeden 3. 
Sonntag im Monat zum Besuch der 
Apollonia Kapelle in Alzenbach ein.
11 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Hl. Messe fällt aus
14 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Hl. Messe in polnischer Sprache
/ GM als Dank für alle Gottes-
Gnaden sowie um Gottes Segen u. 
Gesundheit für Vaia Alexiou und 
Familie / GM als Dank für alle Got-
tes-Gnaden sowie um Gottes Se-
gen u. Gesundheit für Vaia Alexiou 
und Familie / GM als Dank für alle 
Gottes-Gnaden sowie um Gottes 
Segen und Gesundheit für Moni-
ka Filipek und Familie / GM verst. 
Edward und die Verstorbenen der 
Familien Wiatr und Alexiou

Seelsorger
Pfarrer Johannes Mikrut
0170 / 8126686
Pfarrvikar Leszek Kunc
0160 / 97727316
Pastoralbüro Eitorf
Tel: 2412 / Fax 83501
pastoralbuero.eitorf@erzbistum-
koeln.de
www.st-patricius-eitorf.de
Öffnungszeiten und telef. 
Erreichbarkeit des Pastoral-
büros
Dienstag, Mittwoch und Freitag 
von 9 bis 11 Uhr, Dienstag und 
Donnerstag von 15 bis 18 Uhr.
Bitte nutzen Sie außerhalb dieser 
Zeiten die Möglichkeit, eine Nach-
richt auf dem Anrufbeantworter 
zu hinterlassen oder schicken Sie 
uns eine E-Mail an: pastoralbuero.
eitorf@erzbistum-koeln.de.
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Angebote von sozialen Einrichtungen
Beratungsstelle des Rhein-Sieg-
Kreises für Kinder, Jugendliche 
und Eltern, - Erziehungs - und 
Familienberatung, 53783 Ei-
torf, Am Eichelkamp 17 (Tel. 
02243/9220-0)
Montags bis donnerstags von 9.00 
bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 
17.00 Uhr.
Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-
gendamt des Rhein-Sieg-Krei-
ses), Am Eichelkamp 17, Telefon 
02243/84430
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 
von 08.30 - 12.30 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag von 
13.30 - 16.30 Uhr
Seniorenvertretung der Ge-
meinde Eitorf
Ansprechpartner: Doris Prinz, Tel: 
02243 9116972
Regina Böhm, Tel.: 01575 3031116
E-mail: 

seniorenvertretungeitorf@web.de
Web: www.eitorf.de/rathaus/familie-
soziales/senioren
Die öffentlichen Sitzungen finden an 
jedem 1. Donnerstag im Monat, ab
15.00 Uhr, im Bürgerzentrum Eitorf, 
Bahnhofstraße 19, Raum 3 statt.
Taschengeldbörse:
Ansprechpartner:
Doris Prinz, Tel.: 02243 9116972
Claudia Meyendriesch, Tel.: 02243 
83093
e-mail: 
taschengeldboerseeitorf@web.de
www.taschengeldboerseeitorf.jim-
dofree.com
Die Sprechstunde findet an jeden 1. 
Donnerstag im Monat, ab 14.00 Uhr,
im Bürgerzentrum Eitorf, Bahnhof-
straße 19, Raum 3 statt.
VdK OV Eitorf - Windeck:
Sprechstunden jeden 1. Donners-
tag im Monat von 15 bis 17 Uhr 

im Rathaus Eitorf. Persönliche Be-
ratung im Schwerbehindertenrecht 
entsprechend dem Sozialgesetz-
buch. Anmeldung erforderlich unter 
02243-8952340.
SKFM
Möbellager des SKFM, Eitorf, Bahn-
hofstr. 28. Geöffnet ist dienstags von 
10-12 und 14-17 Uhr und mittwochs 
von 10 bis 12 Uhr.
Handy-Nummer: 0170 - 5466950
SKM Schuldnerberatung
Die Sprechstunden der Schuldnerbe-
ratung finden für Bezieher von ALG 
II-Leistungen jeden zweiten Montag 
im Monat von 13:30 Uhr bis 16:00 
Uhr im Jobcenter, Spinnerweg 58, 
statt B.
Termine können über die zuständi-
gen Sachbearbeiter des Jobcenters 
vereinbart werden.
Für Berufstätige und Rentenempfän-
ger erfolgt eine Terminvereinbarung 
über das Sekretariat der Schuldner-
beratung (Tel.: 02241-1778-16, Frau 
Willmeroth oder Frau Gummers-
bach-True). Kontaktstelle Eitorf: Tel.: 
02243-84773-29;
SKM - Eitorfer Tafel
Die Eitorfer Tafel sammelt überzähli-
ge Lebensmittel im Einzelhandel und 
gibt sie an Bedürftige weiter. Bedürf-
tig ist, wer sich in einer finanziellen 
Notlage befindet, SGB II-Leistungen 
(z.B. Hartz 4) bezieht, Grundsiche-
rung oder Asylleistung erhält, oder 
eine Aufstockung der Rente durch 
das Sozialamt erhält. In diesen Fäl-
len unterstützt Sie die Eitorfer Tafel 
nach Kräften. Die Öffnungszeiten 
sind in der Regel montags und 
dienstags. Die genauen Termi-
ne für die Ausgabe können Sie 
auf unserer Internetseite - SKM 
Rhein-Sieg-Kreis e. V. | Eitorfer Tafel 
(erzbistum-koeln.de) - nachlesen 
oder über den Aushang der 
Eitorfer Tafel, Bahnhofstr. 5 er-
fahren.
Da wir fast keinerlei finanzielle Un-
terstützung der öffentlichen Hand 
erfahren, finanzieren wir uns nahe-
zu ausschließlich durch Sach- und 
Geldspenden.
Lebensmittelspenden nehmen wir 
gerne während der Öffnungszeiten 
entgegen oder holen sie selbst-
verständlich auch ab. Dazu bitte 

Kontakt mit Conny Heinen auf-
nehmen. Tel.Nr. 0151 614 390 95
•	 Spendenkonten der Eitorfer 

Tafel:
	 KSK Köln IBAN: DE58 3705 

0299 0001 0488 12
	 Volksbank Köln-Bon eG IBAN: 

DE75 3806 0186 3415 8650 14
Wir freuen uns nach wie vor 
über neue Hilfe im Team!
Wenn Sie selbst aktiv ehrenamtlich 
bei der Tafel mitarbeiten wollen, 
dann nehmen Sie bitte mit Paul 
Hüsson, Tel. Nr. 0171 6824359, 
Kontakt auf.
Wenn Sie grundsätzliche Fragen ha-
ben, oder Anregungen geben möch-
ten, nehmen Sie bitte
ebenfalls mit Paul Hüsson Kontakt 
auf.
Fahrradwerkstatt - ebenfalls 
dem o.g. Personenkreis zu-
gänglich
Harmoniestraße 18 
(ehemals Schweizer Haus)
Die Fahrradwerkstatt hat aktuell je-
den Donnerstag von 14:00 - 17:00 
Uhr geöffnet.
Leitung der Fahrradwerkstatt hat 
Detlef Maahs. Tel.: 0157 5130 7146.
Fahrradspenden nehmen wir dort 
gerne entgegen oder holen sie bei 
Ihnen ab.
In diesem Fall melden Sie sich bei 
Dietmar Land, Tel. 0157 5239 4529.
Reparatur-Café
Das Reparatur-Café hat an jedem 
zweiten Samstag von 11 bis 13 Uhr 
in den Räumen der Biologischen 
Station, Robert-Rösgen-Platz 1, ge-
öffnet. Hier helfen wir den Gästen, 
mitgebrachte Haushaltsgegenstän-
de, Elektrokleingeräte, Textilien, etc. 
zu reparieren.
SPZ Eitorf
Das Sozialpsychiatrische Zentrum 
(SPZ) Eitorf bietet Beratung und 
vielfältige Hilfen für Menschen mit 
psychischen Erkrankungen oder in 
seelischen Krisen in den Gemein-
den Eitorf, Windeck, Ruppichteroth, 
Neunkirchen-Seelscheid und Much 
sowie den Städten Bad Honnef und 
Königswinter an.
Für ausführliche Beratungen und 
weitere Hilfen können Termine ver-
einbart werden unter:
AWO Kreisverband Bonn/Rhein-Sieg e.V.
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Sozialpsychiatrisches Zentrum Eitorf
Spinnerweg 51-54
53783 Eitorf
02243-847580
spz@awo-bnsu.de
Ein offenes Kontakt- und Beratungs-
angebot findet hier statt:
AWO Kreisverband Bonn/Rhein-
Sieg e.V.
Sozialpsychiatrisches Zentrum Eitorf
Kontakt- und Beratungsstelle Eitorf
Siegstraße 16
53783 Eitorf
Dienstag: 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 - 17.00 Uhr
Es gibt noch weitere offene Kontakt- 
und Beratungsangebote zu abwei-
chenden Zeiten in Ruppichteroth, 
Königswinter und Bad Honnef.
Familienunterstützender Dienst
Der Caritasverband für den Rhein-
Sieg-Kreis e.V. bietet für die Bereiche 
Eitorf, Windeck und Ruppichteroth 
einen Familienunterstützenden 
Dienst (FUD) an. Dieser Dienst wen-
det sich an Kinder, Jugendliche und 
erwachsene Menschen mit einer Be-
hinderung, die in ihrer Familie oder 
in der eigenen Wohnung leben
Telefonische Sprechstunde: jeden 
Donnerstag von 9 bis 12 Uhr. Ihre 
Ansprechpartnerin: Frau Brigitte Kra-
he, Tel.: 02241/1209458
Neue Beratungsmöglichkeit für Ei-
torfer BürgerInnen
PRO FAMILIA bietet jeweils diens-
tags von 9 bis 12 Uhr Beratungen 
rund um Geburt und Schwanger-
schaft an. Eitorf, Brückenstr. 25 (in 
den Räumen der Erziehungsbera-
tungsstelle) neben der Feuerwehr. 
Sprechzeiten: dienstags von 9 bis 12 
Uhr. Telefonische Anmeldung unter: 
02241/21010 und 02241/71961
Kompass - Eitorf“- Selbsthilfe- 
„Kompass - Eitorf“- Selbsthilfe-
gruppe für „Frauen und Krebs“
Wir treffen uns jeden ersten Diens-
tag im Monat, zu Austausch und Ak-
tivitäten, vom 18.00 bis 20.00 Uhr 

in Eitorf. Weitere Informationen und 
Anmeldung unter 01520/3585417.
Weitere Informationen und Anmel-
dung: 01520/3585417
Caritasverband für den Rhein- 
Sieg- Kreis e.V. in Kooperation 
mit JOVITA Rheinland Villa Gau-
he, Koordinierungs- Kontakt 
und Beratungsstelle (KoKoBe) 
für Menschen mit geistiger Be-
hinderung
Tel. Sprechstunde dienstags 9:30 bis 
11.30: 02243/ 900 19 73, kokobe@
caritas-rheinsieg.de
Alle Caritasangebote finden sich 
ausführlicher unter www.caritas-
rheinsieg.de
Geänderte Sprechzeiten der 
Seniorenbeauftragten
Ansprechpartner: Frau Wein-
berger-Diehl; sie steht freitags 
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr im 
Bürgerzentrum in Eitorf, Bahnhofstr. 
19, Raum 1 (Parterre) zur Verfügung.
Frau Weinberger-Diehl ist auch tele-
fonisch erreichbar unter der Tel.Nr. 
912923 (vorzugsweise täglich von 
12.30 Uhr bis 14.30 Uhr, ansonsten 
Anrufbeantworter).
Selbsthilfe-Kontaktstelle im 
Rhein-Sieg-Kreis:
Landgrafenstraße 1
53842 Troisdorf
Tel.: 02241 94 99 99
persönliche Erreichbarkeit: Mo., Mi., 
Fr., 9.00 bis 14.00 Uhr
Mail: selbsthilfe-rhein-sieg@parita-
et-nrw.org
web: www.selbsthilfe-rhein-sieg.de
Facebook: www.facebook.com/
selbsthilfe.rhein.sieg
Die FachberaterInnen der Selbst-
hilfe-Kontaktstelle, mit Hauptsitz 
in Troisdorf, Landgrafenstr. 1, ver-
mitteln in ca. 300 Selbsthilfegrup-
pen und bringen Menschen mit 
gleichen Problemen und Anliegen 
zusammen. Im Rhein-Sieg-Kreis en-
gagieren sich zahlreiche Menschen 
im Gesundheits- und Sozialbereich, 

so zum Beispiel chronisch Erkrankte, 
Behinderte, Suchtkranke, Menschen 
mit psychischen Problemen, Arbeits-
lose, Senioren etc..
Sich neu gründende Gruppen und 
bestehende Gruppen finden bei den 
Beraterinnen Unterstützung. In be-
schränktem Umfang können Räume 
zur Verfügung gestellt werden oder 
Räume vermittelt werden.
Erreichbarkeit des Neubürgerbe-
auftragten
des Kreistages des Rhein-Sieg-Krei-
ses für Aussiedler und zugezogene 
Ausländer
Der Neubürgerbeauftragte Lud-
wig Neuber bietet nach telefoni-
scher Vereinbarung Sprechstunden 
an:
a)	 in Siegburg, Kreishaus, Zimmer 

B 2.10
b)	 in Ruppichteroth, Grundschule, 

Schulstr. 5
Anmeldung bitte über:
a)	 Tel.: 02241/133161, 
	 Fax: 02241/133198
	 E-Mail: marlene.hautkappe@

rhein-sieg-kreis.de
b)	 Tel.: 02295/902318, 
	 Fax: 02295/902319
	 E-Mail: ludwig@neuber.de
Eine telefonische Terminvereinba-
rung ist unbedingt erforderlich!
Freiwilligen-Agentur für den 
Rhein-Sieg-Kreis
Beratung und Unterstützung für 
Menschen, die sich bürgerschaftlich 
engagieren möchten, sowie für ge-
meinnützige Initiativen, Vereine und 
Organisationen, die ehrenamtlich 
Mitarbeitende suchen. Ein kosten-
loses und unverbindliches Angebot 
der Diakonie An Sieg und Rhein, 
unterstützt vom Rhein-Sieg-Kreis.
Kontaktstelle Eitorf
Rathaus, Zimmer 6 (Erdgeschoss), 
Markt 1, 53783 Eitorf, Tel. (02243) 
89-132,
Fax (02243) 89-179
E-Mail: freiwilligen-agentur@eitorf.

de, Sprechstunden: Montag 10-12 
Uhr,
www.freiwilligen-agentur.com
CoDA Selbsthilfegruppe
Wir treffen uns
donnerstags um 19.30 Uhr im
Ev. Gemeindehaus,
Siegtalstraße 35,
Windeck-Herchen,
Kontakttelefon:
01577/1328742
Sozialpsychiatrisches Zentrum 
(SPZ) Eitorf/Siebengebirge
Spinnerweg 51 - 54, 53783 Eitorf
Tel.: 02243/84758-0
Fax: 02243/84758-11
Email: spz@awo-bnsu.de
Telefonische Erreichbarkeit: Mo, Di, 
Do: 09.00 Uhr bis 16.00 Uhr; Mi: 
11.00 Uhr bis 16.00 Uhr sowie Fr: 
09.00 bis 13.00 Uhr
Ambulant Betreutes Wohnen für 
junge Erwachsene und Erwachsene 
ab 21 J.
Beratungsangebote und Kri-
sendienst - bitte wenden Sie sich 
für weitere Informationen oder 
zur Terminvereinbarung an uns: 
02243/84758-0
K.I.M. - Kinder im Mittelpunkt 
Angebot für Kinder und Jugendliche 
psychisch erkrankter Eltern. Infor-
mationen und Terminvereinbarung 
unter 02243/8475825
Tagesstätte für Menschen mit 
psychischen Erkrankungen, Siegstr. 
16 in Eitorf.
Tel.: 02243/82670
Öffnungszeiten der Kontaktstelle Ei-
torf: Dienstag 14.00 Uhr bis 17.00 
Uhr und Donnerstag von 14.00 Uhr 
bis 17.00 Uhr (Offener Treff).
Kontaktstelle in Königswinter-
Niederdollendorf, Hauptstr. 109, 
geöffnet Donnerstag von 09.00 Uhr 
bis 12.00 Uhr;Tel.: 02223/25220
Öffnungszeiten der Zweigstelle Rup-
pichteroth, Wilhelmstraße 15, Mon-
tag von 09.00 Uhr bis 12.30 Uhr 

>>
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(Frühstück) und Freitag von 10.00 
Uhr bis 12.00 Uhr
Gerontopsychiatrische Bera-
tung für ältere Menschen mit psy-
chischen Erkrankungen oder
Demenzerkrankungen und deren An-
gehörige. Tel.: 02243/8475820
Angehörigentreffen „Demenz“ in 
Eitorf jeden 3. Dienstag im Monat 
15.00-16.30 Uhr im SPZ,
Spinnerweg 51-54, 53783 Eitorf
Fachstelle gegen sexualisierte Ge-
walt an Kindern und Jugendlichen
Die Fachstelle steht an zwei Stand-
orten beratend zur Seite:
Erziehungs- und Familienberatungs-
stelle Siegburg, Mühlenstraße 49, 
53721 Siegburg
Erziehungs- und Familienberatungs-
stelle Bornheim, Brunnenallee 31, 
53332 Bornheim
Email: fsg@rhein-sieg-kreis.de

Tel.: 02241/133050
Telefonische Erreichbarkeit: Mo: 
14.00 Uhr bis 15.30 Uhr, Di: 9.15 Uhr 
bis 10.45 Uhr, Mi: 15.30 Uhr bis 17.00 
Uhr, Do-Fr: 9.15 Uhr bis 10.45 Uhr.
Abseits dieser Zeiten können Nach-
richten auf dem Anrufbeantworter 
hinterlassen werden.
Ökumenischer Ambulanter Hos-
pizdienst Windeck/Eitorf e.V.
Der Hospizgedanke - ein ande-
rer Umgang mit Sterben und 
Tod. Sterben gehört zum Leben 
wie das Geborenwerden. Die meis-
ten Menschen möchten die letzte 
Zeit ihres Lebens in gewohnter 
Umgebung zu Hause verbringen. 
Hier möchte der ambulante Hospiz-
dienst mit seinen ehrenamtlichen, 
geschulten Mitarbeitern begleitend 
unterstützen, die pflegerische und 
seelsorgerliche Betreuung ergänzen 

und die Angehörigen entlasten. Die 
Begleitung der Schwerstkranken und 
Sterbenden ist kostenfrei und unab-
hängig von religiöser und kultureller 
Zugehörigkeit. Sprechen Sie uns an, 
wenn Sie unsere Unterstützung in 
Anspruch nehmen möchten, Fragen 
zur Hospizarbeit haben, im Hospiz-
dienst mitarbeiten oder Mitglied 
werden möchten.
Das Hospizbüro befindet sich in 
53783 EITORF-ALZENBACH, Sieg-
talstraße 12; Tel.: 02243/9170650
Öffnungszeiten: nach Vereinbarung
Mail: info@hospiz-windeck-eitorf.
de www.hospiz-windeck-eitorf.de
Vermittlung von Kindertages-
pflegeplätzen und allgemeine 
Fragen zur Kindertagespflege
Jugendhilfezentrum für Eitorf und 
Windeck
Fachberatung Kindertagespflege

Laura Mickus
Telefon 02243 8443-5236, Mo - Fr 
8:30 - 12:30 Uhr
laura.mickus@rhein-sieg-kreis.de
Ausführliche Informationen zur Kin-
dertagespflege finden Sie auf rhein-
sieg-kreis.de/kindertagespflege.
Kleiderstube des Sozialen Ar-
beitskreises der CDU Frauen-
union Eitorf
Gut erhaltene Secondhand-Kleidung 
für Groß und Klein zu sehr günstigen 
Preisen. Öffnungszeiten:
Dienstags von 14 -18 Uhr
Jeden 1. und 3. Samstag im Monat 
10:00 - 13:00 Uhr
Mit dem Erlös werden soziale Ein-
richtungen in Eitorf unterstützt. 
Kleiderspenden können während der 
Öffnungszeiten abgegeben werden.
Kontakt: 
Maria Miethke 0171 54 88 966.
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Sprechstunden Musik-  
und Tanzschule

Sprechstunden von Behörden und Einrichtungen
JobCenter Eitorf, Spinnerweg 
58, 53783 Eitorf
Öffnungszeiten: Montag - Donners-
tag 08.00 Uhr - 16.00 Uhr
Freitag 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Kundenhotline Eitorf
(02243/8477-499) Mo., Di., Do., Fr. 
09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Di. 13:00 Uhr - 16:00 Uhr
Kreisjugendamt
Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-
gendamt des Rhein-Sieg-Krei-
ses)
Am Eichelkamp 17, 53783 Ei-
torf, Tel.: 02243/8443-0
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 
von 08.30 - 12.30 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag von 
13.30 - 16.30 Uhr
Das Jugendhilfezentrum für Eitorf 
und Windeck bietet folgende Diens-

te und Beratungsmöglichkeiten an:
•	 Kinder- und Jugendberatung
•	 Beratung in Fragen der Er-

ziehung, Partnerschaft, Tren-
nung, Scheidung und des Um-
gangs

•	 Jugendgerichtshilfe
•	 Jugendarbeit, Jugendpflege
•	 Hilfe bei Kindergefährdung
•	 Hilfen zur Erziehung
•	 Wirtschaftliche Jugendhilfe und 

Unterhaltsvorschuss
•	 Amtsvormundschaften, Pfleg-

schaften, Beistandschaften bei 
Minderjährigen

•	 Beurkundungen von Unterhalts-
titeln

•	 Vaterschaftsfeststellungen und 
gemeinsame Sorgeerklärungen

•	 Mitwirkung im Verfahren beim 
Familiengericht

•	 Mitwirkung im Verfahren beim 
Jugendgericht

•	 Information und Erhebung von 
Elternbeiträgen zum Besuch von 
Kindertagesstätten

Termine außerhalb der oben ge-
nannten Öffnungszeiten nach tele-

fonischer Vereinbarung.
Sprechstunden der Polizeiwache 
Eitorf
Bürgersprechstunde der Polizeiwa-
che Eitorf nach fernmündlicher Ab-
sprache unter Tel. 02243/943441 
oder 943442.

Die Sprechstunden der Musik- und 
Tanzschule Eitorf sind (außerhalb der 
Schulferien) Dienstag und Don-
nerstag von 9:15- 12:00 Uhr im 
Theater am Park, Raum 16, 1. Stock 
und nach Vereinbarung.
Wir beraten Sie unter anderem zu 
Unterricht in den Fächern:
-	 tänzerische Früherziehung
-	 Ballett
-	 Jazz / Modern / Hip Hop Tanz
-	 musikalischer Früherziehung / 

Grundausbildung (Rasselbande, 
Funkids)

-	 Instrumental (Geige, Gitarre, 
Bass, Blockflöte, Querflöte, Kla-
vier, Keyboard, Orgel, Schlag-

zeug, Saxofon, Klarinette)
-	 Gesang
-	 Zeichen und Malen
-	 Vorbereitung zur Aufnahme-

prüfung an einer Hochschule / 
Universität

... aber auch:
-	 Kann ich im meinem Alter 

überhaupt noch ein Instru-
ment erlernen?

Musik- und Tanzschule Eitorf: Tel. 
0 22 43 - 910 730; E-Mail: info@
mu-mo.de;
https://www.MusikUndTanzschule.de
Gemeinde Eitorf, Amt für Bürger-
dienste und Stadtmarketing, Tel. 0 
22 43 - 89 185.
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Aus der Arbeit der Parteien CDU

Pressemitteilung der CDU-Fraktion Eitorf zur Sonde
CDU fordert Neustart für vertrauensvolle Wirtschaftsförderung

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU

Auf Antrag von CDU, SPD, Bünd-
nis 90/Die Grünen und FDP hat der 
Rat der Gemeinde Eitorf in einer 
Sondersitzung über die wirtschaft-
lichen, kommunalpolitischen und 
reputationsbezogenen Folgen des 
angekündigten Rückzugs eines In-
vestors von den Projekten Krewel 
und ZF beraten.
Ziel der Sitzung war ausdrücklich 
keine öffentliche Schuldzuweisung, 
sondern die sachliche Aufklärung der 
jüngsten Ereignisse. Hintergrund wa-
ren die in den vergangenen Wochen 
öffentlich geführten Auseinander-
setzungen zwischen dem Investor 
Retzer Industry und Bürgermeister 
Rainer Viehof sowie die daraus re-
sultierenden Auswirkungen auf den 
Wirtschaftsstandort Eitorf.
Da die Aufarbeitung dieser Entwick-
lungen für den Rat oberste Priorität 
hatte, wurden weitere, nicht zeitkriti-
sche Tagesordnungspunkte auf eine 
spätere Sitzung vertagt.
Sachaufklärung statt Spekula-
tionen
Für die CDU-Fraktion stand die 
Klärung der tatsächlichen Abläufe 
im Vordergrund. Der Bürgermeister 
informierte den Rat, dass es aus sei-
ner Sicht keine Einflussnahme auf die 
Investorin Frau Sanktjohanser bezie-
hungsweise die PETZ REWE GmbH 
gegeben habe.
Nach seinen Angaben sei Frau Sankt-
johanser Ende Juni beziehungsweise 
Anfang Juli auf die Gemeindeverwal-
tung zugekommen und habe darum 
gebeten, ihre Überlegungen für das 
Krewel-Areal im Ältestenrat vorstel-
len zu dürfen. Die Verwaltung habe 
daraufhin die organisatorischen Vo-
raussetzungen geschaffen. Die Vor-
stellung erfolgte schließlich am 22. 
Juli im Ältestenrat.
Darüber hinaus habe es nach Aus-
sage des Bürgermeisters keine wei-
teren Gespräche zwischen ihm und 
der PETZ REWE GmbH im Vorfeld 
gegeben.

Vertrauensverlust offen ange-
sprochen
Die Diskussion im Rat verlief teil-
weise emotional, machte aber zu-
gleich deutlich, dass das eigentliche 
Problem mittlerweile über einzelne 
Projekte hinausgeht.
Thematisiert wurden unter anderem:
•	 die öffentliche Eskalation zwi-

schen Investor und Bürgermeis-
ter

•	 die Kommunikationskultur zwi-
schen Verwaltung und Rat

•	 die nachträglichen Änderungen 
von Ausschussbeschlüssen im 
Zusammenhang mit der Kom-
munalaufsichtsbeschwerde so-
wie

•	 das bestehende Hausverbot des 
Bürgermeisters auf dem Schoel-
ler-Areal.

Für die CDU ist dabei weniger die 
Frage nach persönlichen Befind-
lichkeiten entscheidend, sondern 
die Frage, wie unter den aktuellen 
Rahmenbedingungen künftig erfolg-
reiche Wirtschaftsförderung gelingen 
soll.
CDU mahnt Sensibilität im Um-
gang mit Investoren an
Im Verlauf der Sitzung informierte 
der Bürgermeister darüber, dass in 
der kommenden Woche ein gemein-
sames Gespräch mit Retzer Industry, 
dem Rhein-Sieg-Kreis und der Be-
zirksregierung stattfinden werde. Er 
kündigte an, an diesem Termin teil-
nehmen zu wollen.
Die CDU-Fraktion nutzte die Ge-
legenheit für eine grundsätzliche 
Nachfrage. Fraktionsvorsitzende 
Laura Faßbender fragte den Bürger-
meister ob er es für möglich halte, 
dass einzelne seiner Handlungen von 
Investoren als Provokation verstan-
den werden könnten, auch wenn 
diese rechtlich zulässig sind?
Eine direkte Antwort auf diese 
Frage erfolgte nicht.
CDU-Ratsmitglied Markus Reisbitzen 
führte ergänzend aus, dass man in 

verantwortungsvollen Positionen 
manchmal persönliche Interessen 
oder Befindlichkeiten zurückstellen 
müsse, um größeren Schaden von 
einer Sache abzuwenden. Nicht al-
les, was rechtlich zulässig sei, sei in 
einer angespannten Situation auch 
politisch klug.
Mehr Verantwortung auf meh-
rere Schultern verteilen
In einer weiteren Nachfrage erkun-
digte sich die CDU-Fraktion, ob der 
Bürgermeister bereit wäre, bei zu-
künftigen Investorengesprächen die 
Verhandlungsführung in besonderen 
Konfliktsituationen an die zuständi-
gen Fachbereiche oder seine Stell-
vertretungen in der Verwaltung zu 
delegieren.
Der Bürgermeister verwies darauf, 
dass die Vertretung der Gemeinde 
und die Führung entsprechender Ge-
spräche nach der Gemeindeordnung 
zu seinen Aufgaben als Hauptver-
waltungsbeamter gehören.
Für die CDU-Fraktion steht jedoch 
außer Frage, dass die Gemeindever-
waltung über qualifizierte Fachbe-
reiche und Stellvertretungen verfügt, 
denen Aufgaben übertragen werden 
können. Gerade in Situationen, in 
denen bestehende persönliche Kon-
flikte eine sachliche Zusammenarbeit 
erschweren oder negative Auswir-
kungen auf wichtige Projekte für die 
Entwicklung Eitorfs befürchten las-
sen, sollte aus Sicht der CDU geprüft 
werden, ob eine Delegation einzelner 
Gespräche oder Verhandlungen im In-
teresse der Sache sinnvoll sein kann.
Fraktionsvorsitzende Laura Faßben-
der betonte hierzu: „Es geht nicht 
darum, Zuständigkeiten in Frage zu 
stellen. Es geht darum, für Eitorf die 
bestmöglichen Ergebnisse zu erzie-
len. Gute Führung bedeutet manch-
mal auch, Verantwortung bewusst 
auf mehrere Schultern zu verteilen, 
wenn dadurch Konflikte entschärft 
und Chancen für unsere Gemeinde 
verbessert werden können.“

Die CDU sieht darin keinen Ver-
zicht auf Verantwortung, sondern 
einen professionellen Ansatz, um in 
schwierigen Situationen den Fokus 
konsequent auf die Interessen der 
Gemeinde Eitorf zu richten.
Vertrauen muss wieder wach-
sen
Unabhängig von der Bewertung 
einzelner Vorgänge bleibt für die 
CDU festzuhalten: Das Verhältnis 
zwischen Teilen des Rates, der Ver-
waltungsspitze und beteiligten In-
vestoren hat in den vergangenen 
Monaten sichtbar Schaden genom-
men.
Positiv bewertet die CDU die Zusage 
des Bürgermeisters, künftig stärker 
auf die Fraktionen zuzugehen und 
die Kommunikation gegenüber dem 
Rat zu verbessern. Die CDU hat ihrer-
seits bereits mehrfach deutlich ge-
macht, dass sie trotz bestehender 
Differenzen zur konstruktiven Zu-
sammenarbeit bereit ist und weiter-
hin die Hand für gemeinsame Lösun-
gen im Interesse Eitorfs ausstreckt.
„Eine Gemeinde muss nicht mit je-
dem Investor einer Meinung sein. 
Aber sie muss in der Lage sein, 
professionell und respektvoll mit-
einander umzugehen. Vertrauen ist 
kein weicher Standortfaktor, son-
dern eine zentrale Voraussetzung 
für Investitionen, Arbeitsplätze und 
die Entwicklung unserer Gemeinde. 
Deshalb müssen wir jetzt weniger 
über Schuldfragen sprechen und 
mehr darüber, wie wir verlorenes 
Vertrauen zurückgewinnen können.“ 
führt Laura Faßbender, Vorsitzende 
der CDU-Fraktion Eitorf abschlie-
ßend aus.
Die CDU wird diesen Prozess wei-
terhin kritisch, sachlich und verant-
wortungsvoll begleiten. Dabei bleibt 
das Ziel unverändert: das Beste für 
den Wirtschaftsstandort Eitorf und 
die Bürgerinnen und Bürger unserer 
Gemeinde zu erreichen.

Klaudia Faßbender-Kazuch
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Chorausflug nach Ahrweiler
„SingIn Harmonie“ e.V. 

Neben den musikalischen Aktivitä-
ten kommt auch die Gemeinschaft 
beim Chor SingIn Harmonie nicht 
zu kurz. Bei einem gemeinsamen 
Chorausflug ging es nach Ahrweiler 
zum ehemaligen Regierungsbunker 
im Ahrtal. Bei einer Führung durch 
die unterirdische Anlage erhielten 
die Chormitglieder interessante Ein-
blicke in ein besonderes Kapitel der 
deutschen Geschichte. Die weitläu-
figen Bunkeranlagen, die während 
des Kalten Krieges als Ausweichsitz 

für die Bundesregierung vorgesehen 
waren, vermittelten einen eindrucks-
vollen Eindruck von den damaligen 
Sicherheitsvorkehrungen und den 
besonderen Bedingungen, unter 
denen die Anlage geplant und be-
trieben wurde. Nach der Führung 
blieb natürlich noch genügend Zeit 
für das gesellige Miteinander. Bei ei-
nem gemütlichen Ausklang in einem 
Weingasthof ließen die Chormitglie-
der den Tag bei gutem Essen, einem 
Glas Wein und vielen Gesprächen 

in entspannter Atmosphäre aus-
klingen. Der Ausflug bot damit eine 
schöne Mischung aus Geschichte, 
Kultur und Geselligkeit. Neben den 
gemeinsamen Proben und Auftrit-
ten sind solche Unternehmungen 
eine wertvolle Gelegenheit, Zeit 
miteinander zu verbringen, sich 
auch außerhalb des Chors besser 
kennenzulernen und die Gemein-
schaft zu stärken. Mit vielen neuen 
Eindrücken und schönen gemein-
samen Erinnerungen ging ein ge-

lungener Chorausflug zu Ende. Ab 
Dienstag, 8. September, starten 
wir dann auch wieder mit unseren 
Chorproben. Haben wir dein Inte-
resse geweckt? Dann schreibe uns 
gerne eine E-Mail an singin@mein.
gmx, wir melden uns gerne zurück. 
Ein weiterer Hinweis: Bei der Eitorfer 
Kirmes ist unser Chor ebenfalls ver-
treten. Sie finden unseren Standplatz 
in der Goethestraße auf Höhe der 
Kreissparkasse. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!

2. Platz beim Walking Football-Cup 2026
Walking Football Eitorf / Herchen

Das Team in Oberpleis

Beim Walking-Football-Turnier des TuS 
Oberpleis erreichte das Team einen 
hervorragenden zweiten Platz in einem 
stark besetzten Teilnehmerfeld.
In der Vorrundengruppe A traf die 
Mannschaft auf den SC Vilkerath, die 
Sportjugend Wenau, den TuS Königs-
dorf und den Bonner SC. Mit drei Sie-
gen und nur einer Niederlage belegte 
das Team mit 9:3 Punkten und 12:3 
Toren den zweiten Platz. Herausra-
gender Akteur der Gruppenphase war 
Marc Ludwigs, der mit zehn Treffern 
maßgeblich zum Erfolg beitrug.
Im Halbfinale wartete mit den Sport-
freunden Aegidienberg der Sieger der 
Gruppe B. Erschwert wurde die Auf-
gabe durch den verletzungsbeding-
ten Ausfall von C. Groeger, der sich im 
vorletzten Gruppenspiel verletzt hatte. 
Trotz des dezimierten Kaders präsen-
tierte sich die Mannschaft defensiv 
kompakt und ließ dem Gegner nur 
wenige Möglichkeiten. Nach einem 
erfolgreichen Konter brachte Marc 
Ludwigs sein Team in Führung. Kurz 
vor dem Schlusspfiff gelang Aegidien-
berg jedoch noch der Ausgleich.
Die Entscheidung musste im Straf-
stoßschießen fallen. Dabei wird der 
Ball von der Eckfahne zu einem Mit-
spieler hinter der Mittellinie gepasst, 

der anschließend direkt auf das leere 
gegnerische Tor abschließen darf. Für 
das Team traten Marc Ludwigs, Udo 
Nierstenhöfer und Jens Henrichs als 
Schützen an, während Stefan Stom-
mel die Pässe spielte. Ludwigs und 
Nierstenhöfer trafen sicher. Nachdem 
Henrichs knapp gescheitert war, ging 
das Duell in die Verlängerung. Dort 
verwandelte Ludwigs erneut, während 

Aegidienberg vergab. Der Einzug ins 
Finale war perfekt.
Im Endspiel kam es zum Wiedersehen 
mit der Sportjugend Wenau, die be-
reits in der Vorrunde mit 3:1 besiegt 
worden war. Die Begegnung verlief 
lange ausgeglichen, doch mit zuneh-
mender Spieldauer machten sich die 
kräftezehrenden Partien bemerkbar. 
Nach der Wenauer Führung gelang 

Jens Henrichs per Distanzschuss der 
Ausgleich. Als vieles auf ein weiteres 
Strafstoßschießen hindeutete, erzielte 
Wenau in der Schlussminute den ent-
scheidenden Treffer zum 2:1-Endstand.
Trotz der knappen Finalniederlage kann 
die Mannschaft auf ihre Leistung stolz 
sein. Der zweite Platz unter namhaften 
Teilnehmern unterstreicht die starke 
sportliche Vorstellung in Oberpleis.
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HUMA WELT-
KINDERTAG

19.09.
12-18 UHR

auf dem Gutschein angegebene 
Gültigkeitsdauer und können 
weiterhin in den teilnehmenden 
Shops eingelöst werden.
Eine Übersicht aller Shops, die den 
jeweiligen HUMA Gutschein akzep-
tieren, ist unter huma.de/shopping/
gutschein zu finden. 
Bequem erreichbar - 2 Stunden 
kostenlos parken
Die HUMA ist eine ideale Adresse 
für Familien, Freizeitfreunde und 
Shoppingbegeisterte. Dank zwei 
Stunden kostenlosem Parken, 
zentraler Lage sowie einer guten 
Anbindung an Bus, Bahn und 
Radwege gestaltet sich die Anreise 
besonders komfortabel.
Gerade an Samstagen ist das Center 
sehr gut besucht. Ein Team vor Ort 
unterstützt Besucherinnen und Be-
sucher bei der Parkplatzsuche und 
sorgt für einen möglichst reibung-
slosen Ablauf. Dennoch kann es 
in Stoßzeiten vereinzelt zu kurzen 

Verzögerungen bei der Ein- und 
Ausfahrt kommen. Wer den Be-
such entspannter gestalten 
möchte, plant diesen am besten 
am Vormittag.
Öffnungszeiten & weitere In-
formationen
Die HUMA Shopping & Outlet ist 
montags bis samstags von 
10:00 bis 20:00 Uhr geöffnet. 
Am Tag der Deutschen Einheit - 
Samstag, 3. Oktober - bleibt das 
Center aufgrund des gesetzlichen 
Feiertags geschlossen.
Alle aktuellen Aktionen, Termine 
und Neuigkeiten gibt es unter 
huma.de sowie auf Instagram, 
Facebook und TikTok unter 
@HumaSanktAugustin.

	 Anzeige

Bunte Kinderwelten und  
neue Shopping-Highlights in der HUMA

Im September gibt es in der HUMA 
Shopping & Outlet wieder einiges 
zu entdecken. Zum Weltkindertag 
am 19. September wartet ein 
buntes Familienprogramm mit 
Kinderschminken und kreativen 
Bastelaktionen, während beim 
Fan Friday am 25. September  
Rituals-Boxen verlost werden.. 
Dazu gibt es Neuigkeiten rund 
um den HUMA Gutschein und das 
wachsende Shoppingangebot: 
Douglas eröffnet am 15. Oktober, 
eyes + more folgt im ersten Quar-
tal 2027.
HUMA Weltkindertag - 
ein bunter Tag für Kinder
Der Weltkindertag macht jedes 
Jahr auf die Rechte, Bedürfnisse 
und Wünsche von Kindern auf-
merksam und stellt sie ganz be-
wusst in den Mittelpunkt. Die 
HUMA nimmt diesen besonderen 
Tag zum Anlass, bereits am Sam-
stag, 19. September, von 12 
bis 18 Uhr gemeinsam mit ihren 
kleinen Besucherinnen und Be-
suchern zu feiern.
Im Erdgeschoss vor Jeans 
Fritz sorgen zwei professionelle 
Schminkerinnen für fantasievolle 
Verwandlungen. Neben buntem 
Kinderschminken können sich die 
Kids auf funkelnde Glitzertattoos 
und Bling Dings freuen - für noch 
mehr Farbe und Glitzer an diesem 
besonderen Tag.
Kreativ werden und Freund-
schaft feiern
Auch gemeinsames Gestalten und 
jede Menge Kreativität gehören 
am 19. September zum HUMA 
Weltkindertag. An einer bunt 
geschmückten Bastelstation 
können Kinder ihrer Fantasie 

freien Lauf lassen und kleine Erin-
nerungsstücke selbst gestalten.
Aus farbenfrohen Glasperlen 
entstehen individuelle Perle-
narmbänder, die getragen, getaus-
cht oder an einen Lieblingsmenschen 
verschenkt werden können. Wer lieb-
er kleine Kunstwerke gestaltet, kann 
aus bunten Bügelperlen eigene 
Motive und Bilder kreieren. 
Die Aktionen finden von 12 bis  
18 Uhr statt und sind kostenfrei.
Fan Friday – 
Rituals-Boxen gewinnen
Am Freitag, den 25. September geht 
der beliebte Fan Friday auf Facebook 
und Instagram in die nächste Runde. 
Dieses Mal warten ausgewählte Rit-
uals-Boxen mit duftenden Pflegepro-
dukten und besonderen Wohlfühl-
momenten auf die Fans der HUMA 
Shopping. Einfach @HumaSanktAu-
gustin auf Facebook und Instagram 
folgen und Ausschau nach dem 
Fan-Friday-Gewinnspiel halten – mit 
etwas Glück zieht schon bald eine 
der Wohlfühlboxen zu Hause ein.
Neue Shopping-Highlights: 
Douglas und eyes + more
Auch das Shoppingangebot der 
HUMA wächst weiter. Am 15. Ok-
tober 2026 eröffnet Douglas im 
Center und bringt eine große Aus-
wahl rund um Beauty, Düfte, Make-
up und Pflege in die HUMA.
Und auch für 2027 steht bereits 
eine weitere Neueröffnung fest: 
Im ersten Quartal 2027 eröffnet 
eyes + more in der HUMA. Damit 
ergänzt ein weiterer Anbieter das 
Centerangebot um Brillen und ak-
tuelle Eyewear-Trends.
Der neue HUMA Gutschein -  
flexibel Freude verschenken
Der neue HUMA Gutschein ist in 
drei unterschiedlichen Geschenkmo-
tiven erhältlich und bietet für viele An-
lässe die passende Geschenkidee. 
Am Infopoint im Erdgeschoss 
kann er flexibel mit einem Betrag 
zwischen 10 und 150 Euro aufge-
laden und bei mehreren Einkäufen 
eingelöst werden. Der Erwerb ist 
ausschließlich per Kartenzahlung 
möglich.
Auch bisherige HUMA 
Gutscheine, die vor 2026 er-
worben wurden, behalten ihre 



|  17Mitteilungsblatt Eitorf | 66. Jahrgang | Nr. 36 | Mittwoch, 09. September 2026 | Kw 37 | Rautenberg Media | siegtal-aktuell.de



18  | Mitteilungsblatt Eitorf | 66. Jahrgang | Nr. 36 | Mittwoch, 09. September 2026 | Kw 37 | mitteilungsblatt-eitorf.de/e-paper

Bundesweiter Warntag am 10. September 
Im Kreisgebiet heulen die Sirenen

Rhein-Sieg-Kreis (an). Am Donner-
stag, 10. September, werden auch 
bei uns im Rhein-Sieg-Kreis um 11 
Uhr wieder die Sirenen heulen. Der 
Kreis beteiligt sich am bundesweiten 
Warntag.
Durch die Übung soll die volle 
Funktionsfähigkeit der Systeme zur 
Warnung der Bevölkerung überprüft 
werden. Auch die Warn-App NINA 

(Notfall- Informations- und Nach-
richten-App) wird getestet. Zudem 
möchte der Rhein-Sieg-Kreis die 
Bürgerinnen und Bürger an die Be-
deutung der Sirenensignale erinnern.
Um 11 Uhr wird im gesamten Kreis-
gebiet der Probealarm mit circa 350 
Sirenen durchgeführt; im Abstand 
von fünf Minuten sind die folgenden 
Signale zu hören:

Zunächst ist ein einminütiger, gleich-
bleibender Ton zu hören (Entwar-
nung). Daran schließt sich ein ein-
minütiger auf- und abschwellender 
Ton (Warnung) an. Den Abschluss 

So sollten sich die Bürgerinnen und 
Bürger beim Sirenensignal „War-
nung“ im Ernstfall verhalten:
•	 Warn-Apps beachten.
•	 Radio einschalten und auf 

Durchsagen achten, Nachbar-
schaft unterrichten

•	 Radio Bonn/Rhein-Sieg (je nach 
Empfangsort: 91,2 / 94,2 / 97,8 
/ 99,9 / 104,2 / 107,9 Mhz).

•	 Auch auf eventuelle Lautspre-
cherdurchsagen von Feuerwehr 
oder Polizei achten.

•	 Die Notrufnummern 110 und 
112 - wie immer - nur bei 
wirklichen Notfällen anrufen.

Warn-App 
NINA und Cell Broadcast
Zudem wird die kostenlose Warn-
App NINA (Notfall- Informations- 
und Nachrichten-App) in diesem 
Zusammenhang getestet. Über 
dieses Tool können Feuer- und Ret-
tungsleitstellen bei Großbränden, 
Unfällen mit Gefahrstoffen oder 
ähnlichen Unglücksfällen die 
Nutzerinnen und Nutzer von 
Smartphones direkt warnen.
Wer diese App auf seinem Gerät 
installiert hat, bekommt die Probe-

bildet dann erneut der einminütige, 
gleichbleibende Ton zur Entwarnung.

Die einzelnen Sirenen-Signale 
klingen so:

warnmeldung für den eingestellten 
Ort oder den aktuellen Standort 
direkt auf seinem Smartphone an-
gezeigt. Eine Warnmeldung wird 
auch über Cell Broadcast direkt auf 
das Handy geschickt; dafür benöti-
gen Nutzerinnen und Nutzer keine 
spezielle App und sie müssen sich 
auch nicht für den Service anmelden. 
Mobiltelefone benötigen allerdings 
eine bestimmte Voraussetzung. In-
formationen dazu gibt es auf rhein-
sieg-kreis.de/cell-broadcast.
Erfahrungen mitteilen
Unter warntag-umfrage.de können 
Bürgerinnen und Bürger ihre Er-
fahrungen am Warntag mitteilen. 
Das Bundesamt für Bevölkerungss-
chutz und Katastrophenhilfe (BBK) 
führt vom 10. bis zum 17. September 
eine Bevölkerungsumfrage durch.
Die Internetseite ist jetzt schon er-
reichbar, die Umfrage wird aber erst 
am Warntag freigeschaltet.
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Berichte und 
aktuelle Ver-
einsinforma-
tionen
SV Höhe 1921 e. V.

Vorschau
Senioren: Sonntag, 13. September, 
5. Spieltag, Kreis Sieg, Kreisliga C, 
Staffel 6:
SF Äegidienberg II - SVH I, Anstoß: 
13 Uhr.
Vorbericht nachzulesen unter www.
svhoehe.de.
Der Trainings- und Spielbetrieb findet 
bis auf Weiteres auf dem Sportplatz 
am Wasserberg in Ruppichteroth 
statt, da der Aschenplatz in Alten-
herfen ab ca. Mitte August zwecks 
Erneuerung leider wiederholt nicht 
zu Verfügung steht.
Weiterer Saisonverlauf der 1. 
Mannschaft im September (Heim-
spiele vorerst in Ruppichteroth)
Sonntag, 20. September, gegen TuS 
Herchen II, 15 Uhr (6SP)
Sonntag, 28. September, gegen SV 
09 Eitorf I, 15 Uhr (7SP)
Alte Herren/Walking Football: 
SVHAH spielfrei
AH-Training immer dienstags 19:30 
bis 21 Uhr, Sportplatz Ruppichteroth.
Wegen der wiederholten Sportplatz-
erneuerung wurde das eigene 13. 
AH-Turnier vorab vom Freitag, 28. 
August, erstmal vorläufig verschoben.
Walking Football: spielfrei

Training immer montags, 18:30 bis 
20 Uhr. Ausweichtrainingsplatz ist 
derzeit in Gerressen.
Spielberichte
Senioren: Mittwoch, 26. August, 
erstes Meisterschaftsspiel Saison 
‚26/‘27:
SC Uckerath III - SVH I 4:0 (4:0)
Spielbericht nachzulesen unter 
www.svhoehe.de.
Sonntag, 30. August, 2. Spieltag:
SSV Happerschoß I - SVH I 7:1 (5:0)
Torschütze: J.-M. Braun (81. Minute).
Alte Herren/Walking Football:
SVHAH/SVHWF spielfrei
Alles Weitere rund um den SV Höhe 
zu finden unter www.svhoehe.de.



20  | Mitteilungsblatt Eitorf | 66. Jahrgang | Nr. 36 | Mittwoch, 09. September 2026 | Kw 37 | mitteilungsblatt-eitorf.de/e-paper



|  21Mitteilungsblatt Eitorf | 66. Jahrgang | Nr. 36 | Mittwoch, 09. September 2026 | Kw 37 | Rautenberg Media | siegtal-aktuell.de

ß

ß

Ein starkes Herz beginnt mit Wissen
Der 16. Herz- und Gefäßtag bietet ein Programm rund um Herz-Informationen von 
Medizinern und Star-Gästen

Anzeige

Prof. Dr. Marc Horlitz

Marc Horlitz und Ludwig Sebus beim Herztag 2025Ludwig Sebus

Martina Eßer

Am Samstag, 26. September, 
richtet die Kardiologie des Krank-
enhaus Porz am Rhein um Chefarzt 
Prof. Dr. med. Marc Horlitz ihren 
16. Herz- und Gefäßtag im Großen 
Saal des Gürzenich in der Kölner 
Innenstadt aus. 
Die kostenfreie Veranstaltung 
findet unter der Schirmherrschaft 
der Deutschen Herzstiftung statt 
und erklärt Medizinwissen zu 
Herz- und Kreislaufthemen ver-
ständlich für alle Bürgerinnen 
und Bürger. 
„Mir ist es ein großes Anliegen, 
die Bevölkerung von Köln und 
Umgebung mit den modernsten 
Möglichkeiten in der Erkennung 
und Behandlung von Herz- und 
Gefäßerkrankungen auf den 
neuesten Stand zu bringen", 
erklärt Prof. Dr. Horlitz die Ziele 
der Veranstaltung. „Wir sind im 
Krankenhaus Porz am Rhein im 
unermüdlichen Einsatz, immer für 
die Herzen unserer Patienten mit 
hochqualifiziertem Personal und 
modernsten technischen Geräten 

da zu sein", so Horlitz, der neben 
einem Vortrag über die Ablation von 
Vorhofflimmern auch die Modera-
tion der Veranstaltung übernimmt.
Der Eintritt ist frei. Eingeladen sind 
alle betroffenen und gesunden Bür-
gerinnen und Bürger, die sich zu 
Neuigkeiten und Wissenswertem 
zum Erhalt ihrer Herzgesundheit 
informieren möchten. Auf dem Pro-
gramm stehen von 10 bis 13:30 
Uhr kurzweilige Vorträge, Diskus-
sionsrunden, prominente Gäste und 
die Möglichkeit, zum Abschluss mit 
dem Experten-Team ins persönliche 
Gespräch zu kommen.
Die Schwerpunktthemen sind wieder 
hochaktuell und abwechslungsreich 
und werden von Top-Experten aus 
der Kardiologie sowie Herz- und 
Gefäßchirurgie gehalten:
•	 Vorhofflimmern, plötzlicher Her-

ztod
•	 Wie Hightech-Medizin Herzen 

retten kann
•	 Kann ein krummer Rücken das 

Herz belasten?
•	 Neue Hoffnung für Patienten mit 

Herzschwäche 
•	 Luft- und Raumfahrtmedizin 

setzt auf modernste CT-Tech-
nologie

•	 Risiko Klimawandel für Her-
zkranke! 

•	 Hormone, Wechseljahre und das 
Frauenherz

•	 Warum Übergewicht und Di-
abetes das Herz aus dem Takt 
bringen

•	 Wie die Ablation Vorhofflimmern 
heilen kann

Beim Herz- und Gefäßtag zu Gast 
ist Martina Eßer, Journalistin und 
bekannte Moderatorin des WDR, die 
bei einer Podiumsdiskussion einen 

Faktencheck zum Thema „Herzklop-
fen und Hitzewallungen? Hormone, 
Wechseljahre und das Frauenherz" 
vornimmt.
Wie im vergangenen Jahr ist auch 
der Granseigneur des Kölner Kar-
nevals, Ludwig Sebus, mit dabei. 

Zusammen mit Detlef Langemann, 
Mitbegründer, Mannschaftskapitän 
und Deutscher Meister der Kölner 
Haie, wirft er einen Blick auf das 
gesunde Altern ab 60.
Eine Anmeldung für einen Besuch 
ist nicht notwendig.
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Erscheinung: 
mittwochs

Annahmeschluss:
dienstags in der Vorwoche, 10 Uhr

Angebote
Stellenmarkt

Kfz-Elektriker(in) gesucht
Müller Maschinen Troisdorf-Sieglar, 
AP Peter Trappe 0151-61221133
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DEIN TÄTIGKEITSBEREICH

• Betreuung und Instandhaltung unserer Firmengebäude  
 sowie der Außenanlagen
• Durchführung kleinerer Reparatur-, Wartungs- und Malerarbeiten
• Regelmäßige Kontrollgänge zur Sicherstellung  
 von Ordnung, Sauberkeit und Verkehrssicherheit
• Pflege der Außenbereiche einschließlich Winterdienst
• Kommunikation und Abnahme mit externen Dienstleistern

DAS BRINGST DU MIT

• Eine abgeschlossene handwerkliche Berufsausbildung
• Handwerkliches Geschick sowie technisches Verständnis
• Du bist selbstständig, zuverlässig und verantwortungsbewusst
• Freundliches Auftreten und Freude am Umgang mit Menschen
• Führerschein der Klasse B

HAUSMEISTER
  & MALER (M/W/D)

WIR SUCHEN 
VERSTÄRKUNG

Herr Martin Palacz 
bewerbung@hottgenroth.de
www.hottgenroth.de/karriere

JETZT BEWERBEN

Standort: Köln und Weyerbusch

Serielles Bauen lernen und mitgestalten
Ausbildungsberufe im modernen Holz-Fertigbau - Teil 1: Produktion und Montage

Bad Honnef. Die modernen Holz-
Fertigbauunternehmen des Bun-
desverbandes Deutscher Fertigbau 
e.V. (BDF) sind Vorreiter für serielles 
Bauen. Sie bieten vielfältige Aus-
bildungswege von der Hausferti-
gung über die Planung bis hin zu 
IT, Logistik und Verwaltung. Die 
Unternehmen sind seit Jahrzehnten 
am Markt und viele von ihnen seit 
mehreren Generationen familien-
geführt. Da das serielle Bauen im 
Trend liegt, bietet der Holz-Fertigbau 
jungen Menschen mit erfolgreicher 
Berufsausbildung ausgezeichnete 
Zukunftschancen.
Der Großteil der Fertighaus-Pro-
duktion findet in wettergeschützten 
Werkshallen statt. Entsprechend 
groß ist der Bedarf an Auszubilden-
den und Fachkräften in der compu-
tergestützten Fertigung. Typische 
Aufgabenbereiche sind der indus-
trielle Holzbau und die Holzverar-
beitung. Spannende Einblicke und 
Perspektiven bietet eine Ausbildung 
zum Holzbearbeitungsmechaniker 
oder zum Holzmechaniker. Dane-
ben werden auch Zimmerer sowie 
Schreiner/Tischler für die Arbeit im 
Werk oder auch mal auf der Bau-
stelle gesucht und ausgebildet.
Auf den Rohbau folgt der Aus-
bau des Hauses
So viele Arbeiten wie möglich 
werden beim Fertigbau bereits im 
Werk ausgeführt oder vorbereitet. 
Einiges findet aber auch vor Ort 
statt. Ausgebildet werden hierfür 
Ausbaufacharbeiter, Trockenbau-
monteure und Dachdecker. Außer-
dem Spengler/Klempner/Blechner, 
Maler und Lackierer sowie Flie-
sen-, Platten- und Mosaikleger. 
„Die meisten Fertighäuser werden 
heute schlüsselfertig oder mit nur 
noch wenig ausstehenden Ausbau-
arbeiten übergeben“, erklärt BDF-
Geschäftsführer Achim Hannott. 
Denn neben der Zeit mangele es 
vielen Bauherren auch am hand-
werklichen Know-how für auf-
wendigere Eigenleistungen. „Mit 
einem einzugsbereiten Fertighaus 
erhalten sie den Komfort und die 
Ausführungsqualität, die sie sich 

für ihr Eigenheim wünschen“, so 
Hannott. 
Das gilt schließlich auch für die 
Haustechnik. Hierfür werden An-
lagenmechaniker SHK (Sanität-, 
Heizungs- und Klimatechnik) so-
wie Elektroniker für Energie- und 
Gebäudetechnik ausgebildet. Je 
nach Unternehmen können weite-
re spannende Ausbildungsberufe 
dazukommen, etwa Mechatroniker 
mit Aufgaben im Bereich der Haus-
technik oder auch der werkseigenen 
Produktionsanlagen. „Der Holz-Fer-
tigbau ist eine zukunftsorientierte 
Branche mit industriellen Abläu-
fen sowie manchen Schnittstellen 
zwischen Handwerk und Industrie. 
Mit ihrem Arbeitseinsatz und ihrer 
Expertise in den verschiedenen Auf-
gabenbereichen leisten die Auszu-
bildenden und Facharbeiter einen 
wichtigen Beitrag zum persönlichen 
Traumhaus jeder Baufamilie und zu 
jedem neuen Projekt im Bereich des 
seriellen Bauens“, schließt Hannott. 
(BDF/FT) 

Auszubildende im Holz-Fertig-
bau erlangen wertvolle Kompe-
tenzen zur industriellen Haus-
fertigung. Foto: BDF/Baufritz
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Weltstadt-Flair und Platzregen
Akkordeonorchester auf großer Heimat-Tour

Müllekoven / Troisdorf. Warum in 
die Ferne schweifen, wenn das Gute 
liegt so nah. Diese philosophische 
Frage stellte sich der Vorstand des 
Akkordeonorchesters 1960 Mülleko-
ven bei der Planung des diesjährigen 
Sommer-Events. Das Ergebnis: Die 
Karibik-Kreuzfahrt wurde kurzer-
hand gestrichen, das Bord-Büfett 
gegen die heimische Gastronomie 
getauscht. Man begab sich auf eine 
Expedition aus dem „schönsten 
Stadtteil“ Müllekoven direkt in das 
pulsierende Herz der City: zur Burg 
Wissem.
Selbst für die alteingesessenen 
Müllekover gab es bei der Führung 
über das Burggelände noch echte 
Aha-Momente. Es ging um die wech-
selvolle Geschichte der Mauern, um 
kunstvolle Wappen und deren tiefe-
re Bedeutung. Dass die Burg einst 
als Rathaus diente, bevor sie 1982 
durch die Schenkung von Wilhelm 
Alsleben zum Mekka der Buchillus-
tration wurde, war vielen neu.
Besonders stolz war die Reisegruppe 
über die neu gewonnene Erkenntnis 
zur globalen Relevanz von Troisdorf. 
Man befindet sich hier nämlich in 
illustrer Gesellschaft: Nur in Tokio, 
Massachusetts und eben Troisdorf 
gibt es ein Bilderbuchmuseum. Welt-
stadt-Feeling pur, ganz ohne Jetlag.
Doch auch die schönste Kulturreise 
braucht Dramatik. Diese kam prompt 
von oben: Ein kräftiger Platzregen 
samt Gewitter sorgte für ein un-
geplantes „Sonder-Andante“ im 
Programm. Die Flucht ins Touristen-
Informations-Zentrum war alterna-
tivlos. Dort lernten die Musiker dann 
eben - im Trockenen - alles über das 
Tor zur Wahner Heide.
Nachdem der Himmel seine Schleu-
sen wieder schloss, wurde der 

kulturelle Teil für beendet erklärt. 
Schließlich mussten sich die Teil-
nehmer körperlich und seelisch auf 
den anspruchsvollen zweiten Teil des 
Tages vorbereiten: den Besuch im 
Stadtbierhaus Troisdorf.
Dort angekommen, drehte sich alles 
um die kulinarische Partitur. Noten-
mappen wurden durch Speisekar-
ten ersetzt, und statt Taktstöcken 

schwang man gekonnt Messer und 
Gabel. Der Dirigent? An diesem 
Nachmittag absolut entbehrlich. 
Eventuelle Missklänge beim Kauen 
oder Fehler in der Suppen-Logistik 
blieben völlig bedeutungslos.
Lange konnte sich der musikalische 
Leiter jedoch nicht ausruhen: Schon 
zwei Tage später wurde er wieder 
dringend gebraucht, um die „Horde“ 

beim Probenbetrieb ordentlich zu-
sammenzuhalten. Schließlich stehen 
das Probenwochenende in Bad Neu-
enahr und das große Herbstkonzert 
am 15. November in der Stadthalle 
Troisdorf vor der Tür.
Fazit: Ein gelungener, informativer 
Nachmittag. Ein großer Dank gilt 
den Organisatoren für dieses Stück 
Heimatliebe.


